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Veranstaltungen
Gemeinsamer Advent  
am 14. Dezember 2019, ab 16.30 Uhr vor dem Gemeindezentrum

Silvesterwanderung nach Ebergassing   
am 31. Dezember 2019, Treffpunkt zw. 13 – 14 Uhr vor dem Gemeindezentrum 

31
DEZEMBER

Was gibt es Neues ...
Zu Ehren von Dr. Waldrauch - der “Dr.-Hubert-Waldrauch-Platz”

Aktionswochen in unserer Apotheke

Firma Baumeister Ing. J. Höller GmbH stellt sich vor

Shn 
Avnset

 

wünschen
 die Mitglieder der 

Partnerschaft 
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Baumeister Ing. Jürgen Höller GmbH

Möchten Sie bauliche Veränderungen in Ihrem Zu-
hause vornehmen oder gar ein neues Eigenheim er-
richten, dann sind Sie bei Ihrem Baumeister vor Ort 
bestens aufgehoben!

Wer an einen Zu-, Um- oder Neubau denkt, wer 
eine neue Einfriedung, eine Garage oder ein Pool  
errichten möchte, steht anfangs vor vielen Heraus-
forderungen! 

• Wie finde ich das passende Grundstück und 
   was sind die erlaubten Möglichkeiten?
• Welche Bauweise soll ich wählen?
• Welche Baustoffe sollen eingesetzt werden?
• Wieviel Nutzfläche ist für meine Situation passend?
• Wie schaffe ich es möglichst nachhaltig zu bauen?
• Und nicht zuletzt: Was kostet das Projekt?

Um all diese Hürden zu meistern, ist es ratsam, sich 
kompetente Hilfe zu holen und die Unterstützung 
von Fachleuten zu nutzen.

Der Baumeister Ihres Vertrauens begleitet Sie von der 
Erstellung Ihrer individuell gestalteten Entwurfspläne 
über die behördlichen Einreichungen bis hin zur Aus-
führung, die stets an die Wünsche und Vorstellungen 
der Kundinnen und Kunden angepasst wird. Während 
der gesamten Bauphase steht Ihnen Ihr Baumeister 
mit Rat und Tat zur Seite, um gegebenenfalls auch be-
sondere Detaillösungen für Sie zu finden. Die Expertise 
eines Fachmanns ist dabei von großem Mehrwert.

Die Baumeister Ing. Jürgen Höller GmbH ist Ihr kom-
petenter Ansprechpartner für große und kleinere 
Vorhaben – vom Passiv-/Niedrigenergiehaus über 
Zu-/Umbauten, Garagen, Einfriedungen, Sanierungen 
oder Fundamentplatten bis hin zum neuen Pool.

Wir legen zudem großen Wert auf eine möglichst 
geringe Umweltbelastung, arbeiten mit Subunter-
nehmen aus der Region zusammen, benutzen hoch-
wertige Materialien und nicht zuletzt liegt uns die 
Nachhaltigkeit sehr am Herzen. Dies setzen wir vor 
allem durch die Verwendung von Stroh als ökologi-
schem Dämmstoff um.

Lassen Sie Ihre Träume Wirklichkeit werden –  
wir unterstützen Sie gerne dabei!
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Haarimpuls
INHABERIN CLAUDIA KÖLBL 

Kirschgasse 1, 2440 Gramatneusiedl
Telefon 02234 / 735 19
www.haar-impuls.at
Dienstag bis Freitag  8.30 – 18.00 Uhr
Samstag  8.00 – 13.00 Uhr

KURZFRISTIGE TERMINE 
SIND FAST IMMER MÖGLICH!

Wellness für Ihr Haar

FAMILIENPAKET
●  Dame:  1 Modehaarschnitt, Kopfwäsche 

mit Spezialshampoo, trocknen
●  Kind:  1 Kinderhaarschnitt bis 7 Jahre gratis!
●  Herr:   1 Herrenhaarschnitt

Im Paket nur € 49,90 
Auf Wunsch wird Ihr Kind von unserer „Maus“ geschnitten!

 
FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GLÜCKLICHES NEUES JAHR!

Achtung! Im Dezember zusätzlich geöffnet: Montag, 23.12.20198.30–18 UhrDienstag, 31.12.20198.30–12 Uhr
Wir sind auch auf Facebook und Instagram

haarimpuls herbst 19 180x254.indd   1 28.10.19   16:49
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Ihr persönlicher Gutschein

Euro 20,-
(zwanzig Euro)

Gültig ab einem Einkauf von € 50,-. D.h. Sie kaufen z.B. um € 50,- und zahlen nur € 30,-. Gültig bis 30.12.2019. Nicht in bar 
einlösbar und nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Nur ein Gutschein pro Kunde. Gültig auf alle Produkte und 
Dienstleistungen (Kauf, Wäsche, Reparatur etc.) von HELM & MIGO in 2441 Mitterndorf/F. Lagerstraße 48.

Teppich-Aktion
02234-74010

Österreichs größtes Teppichlager und modernste Teppichreinigung

...g
ültig

 auch für

Teppichrein
igung

Scherzfragen:
1) Welches Gewicht will keiner verlieren? 
2) Was kann sich immer rundherum drehen und wird  
    doch nicht schwindelig? 
3) Wer hat die meisten Reisen um die Erde gemacht? 
4) Welche sind die ungefährlichsten Täter? 
5) Welcher Vogel ist meistens traurig? 
6) Welche Enten trinken Bier? 
7) Welche Kunden werden nicht bedient? 
8) Welches Tier kann sein ganzes Leben lang  
    Geburtstag feiern? 

Weihnachtliche Worträtsel:
A) Stirb-Nicht-Gebäck? 
B) Süße Erdäpfel? 
C) Würziger Himmelskörper? 
D) Weiß wie Kreide, leicht wie Flaum, weich wie Seide,  
     feucht wie Schaum. 
E) Ich kenne ein Bäumchen gar fein und zart, das trägt euch  
    Früchte von seltener Art. Es funkelt und leuchtet mit hellem 
    Schein weit in des Winters Nacht hinein. Das sehen die  
    Kinder und freuen sich sehr. Sie pflücken vom Bäumchen 
    und pflücken es leer. 

SudokuRätselecke

Lösungen

1) Gleichgewicht  
2) Die Erde 

3) Der Mond
4) Die Sanitäter 

5) Der Pechvogel 
6) Die Studenten 
7) Die Sekunden 

8) Die Eintagsfliege
A) Lebkuchen

B) Marzipankartoffeln 
C) Zimtstern 

D) Schnee
E) Weihnachtsbaum
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Haarimpuls
INHABERIN CLAUDIA KÖLBL 
Kirschgasse 1, 2440 Gramatneusiedl
Telefon 02234 / 735 19
www.haar-impuls.at
Dienstag bis Freitag  8.30 – 18.00 Uhr
Samstag  8.00 – 13.00 Uhr

WIR BIETEN FOLGENDE 
DIENSTLEISTUNGEN FÜR HERREN:
●  Haarschnitt 
●  Spezielle Farbtechniken für Herren
●  Augenbrauen in Form bringen
●  Gesichtsbehandlung für Herren: 

Peeling und Gesichtsmaske
●  Bart fassonieren
●  Maniküre

IHRE VORTEILE BEI UNS:
●  Faire Preise 
●  Kurzfristige Termine fast immer möglich – 

keine Wartezeiten
●  Schnelles Service
●  Immer auf dem neuesten Stand
●  Getränkeservice: Nespresso Kaffee, Tee etc.

Ihr Friseur in Gramatneusiedel 
für Damen, Herren und Kinder

  Getränkeservice: Nespresso Kaffee, Tee etc.
Reinkommen und drankommen ... 

das ist unser Service!

Wir sind auch auf 
Facebook und Instagram

Haarimpuls Herren Herbst 19 180x125.indd   1 28.10.19   16:48

Öffnungszeiten
MO	 GESCHLOSSEN
DI	 08:00 – 10:30	 UND   14:00 – 17:30
MI 	 08:00 – 10:30	 UND   14:00 – 17:30
DO	 08:00 – 10:30	 UND   14:00 – 17:30
FR 	 08:00 – 11:30
SA 	 09:00 – 12:00

Kontakt: Sevil Ekbic
Hauptstr. 24, 2440 Gramatneusiedl

Tel: 0699 12377275 
Email: sevil_ekbic@hotmail.com

Außerhalb der Öffnungszeiten telefonische  
Terminvereinbarung möglich!

K

JETZT NEU
Maßhemden
zum Festpreis

EUR 39,90*

Maßblusen
zum Festpreis

EUR 49,90*
*zzgl. 3,90 Versand

Sie wählen aus 50 Stoffen, 
verschiedenen Krägen,  

Manschetten und Ihren Initialen. 

Lassen Sie vor Ort Maß nehmen 
und sich beraten!

SAKKO
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Benesch

Jubiläum!     

Gramatneusiedl
Hauptplatz 9

Tel. 02234 72350

Wir feiern 3-Jahre-Jubiläum!
         

Benesch

René Benesch

Kapselmaschine
Automat. und programmierbare Regelung der 
Wassermenge, für Espresso oder Lungo. 
Einklappbares Abtropfgitter für Latte 
Macchiato Gläser. Flow-Stop-Funktion, 
automat. Abschaltung. Type: 
EN 80.CW Inissia Vanilla Cream

0,7 L

BEREIT
  IN

25 SEC

799,-
Waschmaschine

Miele Qualität - getestet auf 20 Jahre Lebensdauer. DirectSensor - einfache 
Bedienung per Fingertipp. Mit CapDosing , der perfekten Ergänzung für spezielle 
Anwendungen. Schonende Wäschepflege dank Miele Schontrommel. Sparsamer, 
leistungsstarker, verschleißfreier ProfiEco Motor. Spezialprogramme: Oberhem-
den, Express 20, Dunkles/Jeans, Outdoor, Imprägnieren. Bügeln leicht gemacht 
durch Vorbügeln. Type: WDD035 WCS

1400
U/MIN

FÜLL
MENGE
8kg

-10%

Monats-
Rate*        6658 

 JUBILÄUMS

 HIT

JAHRE

JAHRE

66,-
Finanzierung0% für alle getätigten Einkäufe 

vom 30.10.-31.12.2019

*)

Keine Zinsen, keine Gebühren, 
keine Anzahlung, Laufzeit 12 Monate.

*Finanzierungsbeispiel: Kaufpreis/Finanzierungsbetrag € 799,00, 
Laufzeit 12 Monate, keine Sollzinsen p.a. und keine Gebühren, Rate 
€ 66,58/Monat. Zu zahlender Gesamtbetrag € 799,- (Rundungsdiffe-
renz möglich), 0,00 % Effektivzins p.a.. Bankübliche Bonitätskriterien 
vorausgesetzt, die Finanzierungsentscheidung obliegt der Santander 
Consumer Bank GmbH. Finanzierung ab einem Wert von € 249,00.

 JUBILÄUMS

 HIT
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Haarimpuls
INHABERIN CLAUDIA KÖLBL 
Kirschgasse 1, 2440 Gramatneusiedl
Telefon 02234 / 735 19
www.haar-impuls.at
Dienstag bis Freitag  8.30 – 18.00 Uhr
Samstag  8.00 – 13.00 Uhr

FARBTRENDS 
Ob blond, ob braun ... lassen Sie sich von 
uns über die derzeitigen Trends beraten!

●   Haarfarbe oder Mèchen mit Wella-Produkten (bis 3 Tonstufen) 

●  Kopfwäsche mit Shampoo
●  Haare trocknen

    nur € 

56,60 

Cappuccino Brombeer Karamell Vintage

Wir sind auch auf 
Facebook und Instagram

Haarimpuls Farbe Herbst 19 180x125.indd   1 28.10.19   16:47



8     ………………………………………………………… www.gramat.at ……………  12/2019      

Pasta e Fagioli - ein „Arme Leute“ Rezept

Vor einhundert Jahren waren im Mitterndorfer Baracken-
lager etwa 12 000 Menschen untergebracht, die vor den 
Kriegswirren in Südtirol fliehen mussten. Trotz guter Or-
ganisation mit Kindergarten, Schule, Spital, Handwerks-
betrieben, Kläranlage und Schmalspurbahn  war das Le-
ben im Lager nicht immer problemlos.
Im Netz finden Sie mehr zu diesem Thema. Den Men-
schen aus dem Campo degli evacuati widme ich dieses 
Rezept, ein „Arme Leute“ Rezept, das sättigt, wärmt und 
sehr gut schmeckt!

Zutaten:
Speck, Zwiebel, Knoblauch (passt immer), Olivenöl oder 
Schmalz, eine Handvoll buntes gemischtes Gemüse,  
weiße Bohnen (über Nacht eingeweicht), kurze Teigwa-
ren wie Spiralen, Hörnchen oder Mascherl, Lorbeer, Salz, 
Pfeffer, geriebener Parmesan

Zubereitung:
Man nehme einen großen Topf… Speck und Zwiebel in 
Streifen bzw Würferl schneiden und im Fett  anrösten, 
Knoblauch dazu, weiterrösten. Mit den über Nacht ein-
geweichten Bohnen samt Wasser aufgießen und mit dem 
Lorbeerblatt alles fast gar kochen, mit Salz und Pfeffer, ev 
Chiliflocken--aber bitte vorsichtig-- würzen. Zehn bis fünf-
zehn Minuten vor Ende der Garzeit die Teigwaren  und 
zuletzt das Gemüse dazu geben und fertig kochen. Nach 
Gusto mit Parmesan bestreuen.

Alles was mit Speck und Zwiebeln beginnt ist gut. Wenn 
man den Speck weglässt ist´s vegetarisch, will man´s 
würziger, kocht man das Speckschwartl mit. Das Gemüse 
empfiehlt sich um unser Gericht farblich aufzufrischen, 
ich nehm da gerne eine bunte Gemüsemischung aus 
dem Tiefkühler. An Teigwaren kann man alle Resteln ver-
wenden, die sich angesammelt haben. Sind die Nudeln zu 
groß, zerbricht man sie vor dem Kochen. 
Die Konsistenz unserer Pasta e Fagioli reguliert 
man mit der Menge des Bohnen-Kochwassers, 

von suppig bis dass der Löffel drin stecken bleibt. 
Die passende Weinempfehlung ist ein frischer  
rescher Wein von unseren Gramatneusiedler Winzern 
Nowak-Löw und Schlösinger! 

PS: Für den nächsten Tag würde ich keinen Langstrecken-
flug buchen.

Guten Appetit  
Leopold Treer

K.u.K Barackenlager Mitterndorf a.d. Fischa 
 (um 1915)  „Küchen- u. Hilfspersonal“
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Der alte Weihnachtsbaumständer
Beim Aufräumen des Dachbodens - ein paar Wochen vor 
Weihnachten - entdeckte der Familienvater in einer Ecke einen 
ganz verstaubten, uralten Weihnachtsbaumständer. Es war ein 
besonderer Ständer mit einem Drehmechanismus und einer 
eingebauten Spielwalze. Beim vorsichtigen Drehen konnte man 
das Lied "O du fröhliche" erkennen. Das musste der 
Christbaumständer sein von dem Großmutter immer erzählte, 
wenn die Weihnachtszeit herankam. Das Ding sah zwar 
fürchterlich aus, doch kam dem Familienvater ein wunderbarer 
Gedanke. Wie würde sich Großmutter freuen, wenn sie am 
Heiligabend vor dem Baum sitzt und dieser sich auf einmal wie 
in vergangener Zeit zu drehen anfängt und dazu "O du fröhliche" 
spielt. Nicht nur Großmutter, die ganze Familie würde staunen.
So nahm er den Ständer und schlich ungesehen in seinen 
Bastelraum. Jeden Abend zog er sich geheimnisvoll nun in 
seinen Bastelraum zurück und verriegelte die Tür. Eine 
gründliche Reinigung und eine neue Feder, dann sollte der 
Ständer wie neu sein
Natürlich fragte die Familie, was er dort treiben würde und er 
antwortete jedes mal nur: "Weihnachtsüberraschung". Kurz vor 
Weihnachten sah der Weihnachtsbaumständer aus wie neu. 
Jetzt noch schnell einen prächtigen Weihnachtsbaum besorgt, 
so um die zwei Meter hoch und wieder verschwand der Vater in 
seinem Hobbyraum. Er stellt den Baum in den Ständer und 
führte einen Probelauf durch. Alles bestens, was würde 
Großmutter für Augen machen. Nun endlich war es Heiligabend. 
Der Vater bestand darauf den Weihnachtsbaum alleine zu 
schmücken, er hatte extra echte Baumkerzen besorgt, damit 
alles stimmte. "Die werden Augen machen!" sagte er bei jeder 
Kugel, die er in den Baum hing. Als er fertig war, überprüfte er 
noch einmal alles, der Stern von Bethlehem war oben auf der 
Spitze, die Kugeln waren alle angebracht, Naschwerk und 
Wunderkerzen hingen hübsch angeordnet am Baum und 
Engelhaar und Lametta waren hübsch untergebracht. Die Feier 
konnte beginnen!
Für die Großmutter stellte er den großen Ohrensessel parat, die 
anderen Stühle stellte der Vater in einem Halbkreis um den 
Tannenbaum. Jetzt führte der Vater die Großmutter feierlich zu 
ihrem Platz, die Eltern setzten sich neben ihr und ganz außen 
s a ß e n  d i e  K i n d e r .  " J e t z t  k o m m t  d i e  g r o ß e  
Weihnachtsüberraschung", verkündete er, löste die Sperre am 
Ständer und nahm ganz schnell wieder seinen Platz ein. 
Langsam begann der Weihnachtsbaum sich zu drehen und hell 
erklang von der Musikwalze "O du fröhliche". War das eine 
Freude! Die Kinder klatschten in die Hände und Oma hatte vor 
Rührung Tränen in den Augen. Sie brachte immer wieder nur 
"Wenn Großvater das noch erleben könnte, dass ich das noch 
erleben darf!" hervor. Mutter war stumm vor Staunen.
Eine Weile schaute die Familie entzückt und stumm auf den im 
Festgewand drehenden Weihnachtsbaum, als ein 

schnarrendes Geräusch sie jäh aus ihrer Versunkenheit riss. 
Ein Zittern durchlief den Baum, die bunten Weihnachtskugeln 
klirrten wie kleine Glöckchen. Nun begann der Baum sich immer 
schneller an zu drehen. Die Musikwalze hämmerte los. Es hörte 
sich an als wollte "O du fröhliche" sich selbst überholen.
Mutter schrie laut auf. "So unternimm doch was!" Vater saß aber 
wie versteinert auf seinem Stuhl und starrte auf dem Baum, der 
seine Geschwindigkeit immer weiter steigerte.
Mittlerweile drehte er sich so schnell. dass die Flammen hinter 
ihren Kerzen wehten. Großmutter bekreuzigte sich und betete, 
und murmelte nur noch: "Wenn das Großvater noch erlebt 
hätte.”
Als erstes löste sich der Stern von Bethlehem, sauste wie ein 
Komet durch das Zimmer, klatschte gegen den Türrahmen und 
fiel auf den Dackel, der dort gerade ein Nickerchen hielt. Der 
Dackel flitzte wie von der Tarantel gestochen in die Küche und 
schielte in Sicherheit um die Ecke.
Lametta und Engelhaar hatten sich erhoben und schwebten, 
wie ein Kettenkarussell am Weihnachtsbaum.
Vater erwachte aus seiner Starre und gab das Kommando: 
"Alles in Deckung!" Ein Goldengel trudelte losgelöst durchs 
Zimmer, nicht wissend, was er mit seiner plötzlichen Freiheit 
anfangen sollte. Weihnachtskugeln, der Schokoladenschmück 
und andere Anhängsel sausten wie Geschosse durch das 
Zimmer und platzten beim Aufschlagen auseinander.
Die Kinder hatten hinter der Großmutters Sessel Schutz 
gefunden. Vater und Mutter lagen flach auf dem Bauch, den 
Kopf mit den Armen schützend. Mutter jammerte in den Teppich. 
"Alles umsonst, die viele Arbeit, alles umsonst!" Vater wollte sich 
vor Peinlichkeit am liebsten unter dem Teppich verstecken. 
Oma saß immer noch auf ihrem Logenplatz, wie erstarrt, von 
oben bis unten mit Engelhaar und Lametta geschmückt. Ihr kam 
Großvater in den Sinn, als dieser 1914 - 18 in den Ardennen im 
feindlichen Artilleriefeuer gelegen hatte. Genauso musste es 
gewesen sein, als gefüllter Schokoladenbaumschmuck an 
ihrem Kopf explodierte, registrierte sie trocken “ Kirschwasser” 
und murmelte: “ Wenn Großvater das noch erlebt hätte!” Zu 
allem jaulte die Musikwalze im Schlupfakkord "O du fröhliche" , 
bis mit einem ächzenden Ton der Ständer seinen Geist aufgab.
Durch den plötzlichen Stopp neigte sich der Christbaum in 
Zeitlupe, fiel auf’s kalte Büffet, die letzten Nadeln von sich 
gebend. Totenstille! Großmutter, geschmückt wie nach einer 
New Yorker Konfettiparade, erhob sich schweigend. 
Kopfschüttelnd begab sie sich, eine Lamettagirlande, wie eine 
Schleppe tragend, auf ihr Zimmer. In der Tür stehend sagte sie: 
"Wie gut, dass Großvater das nicht erlebt hat!”
Mutter, völlig aufgelöst zu Vater: "Wenn ich mir die Bescherung 
ansehe, dann ist deine große Überraschung wirklich gelungen.”
Andreas meinte nur: "Du, Papi, das war echt stark! Machen wir 
das jetzt Weihnachten immer so?"

Ein Schüleraufsatz zum Advent
Der Advent ist die schönste Zeit im Winter. Die meisten Leute 
haben im Winter eine Grippe. Die ist mit Fieber. Wir haben 
auch eine, aber die ist mit Beleuchtung und man schreibt sie 
mit K.
Drei Wochen bevor das Christkind kommt, stellt der Papa die 
Krippe im Wohnzimmer auf und meine kleine Schwester und 
ich dürfen mithelfen.
Viele Krippen sind langweilig, aber die unsere nicht, weil wir 
haben mords tolle Figuren darin. Ich habe einmal den Josef 
und das Christkind auf den Ofen gestellt, damit sie es schön 
warm haben und es war ihnen heiß. Das Christkind ist 
schwarz geworden und den Josef hat es in lauter Trümmer 
zerrissen. Ein Fuß von ihm ist bis in den Plätzchenteig 
geflogen und es war kein schöner Anblick.
Meine Mama hat mich geschimpft und gesagt, dass nicht 
einmal die Heiligen vor meiner Blödheit sicher sind.
Wenn die Maria ohne Mann und ohne Kind rumsteht, schaut 
es nicht gut aus. Aber ich habe Gott sei dank viele Figuren in 
meiner Spielkiste und der Josef ist jetzt Donald Duck. Als 
Christkind wollte ich Asterix nehmen, weil der ist als einziger 
so klein, dass er in den Futtertrog gepasst hätte. Da hat meine 
Mama gesagt, man kann doch keinen Asterix als Christkind 
nehmen, da ist das verbrannte Christkind noch besser. Es ist 
zwar schwarz, aber immerhin ein Christkind.
Hinter dem Christkind stehen zwei Ochsen, ein Esel, ein 
Nilpferd und ein Brontosaurier. Das Nilpferd und den Saurier 
habe ich hinein gestellt, weil die Ochsen und der Esel waren 
mir allein zu langweilig. Links neben dem Stall kommen 
gerade die heiligen drei Könige daher. Ein König ist dem Papa 
im letzten Advent beim Putzen herunter gefallen und er war 
total hin. Jetzt haben wir nur noch zwei heilige Könige und 
einen heiligen Batman als Ersatz.
Normal haben die heiligen Könige einen Haufen Zeug für das 
Christkind dabei, nämlich Gold, Weihrauch und Pürree oder 
so ähnlich. Von den unseren hat einer anstatt Gold ein 

Kaugummipapier dabei, das glänzt auch schön. Der andere 
hat eine Malboro in der Hand, weil wir keinen Weihrauch 
haben. Aber die Malboro raucht auch schön, wenn man sie 
anzündet. Der heilige Batman hat eine Pistole in der Hand. 
Das ist zwar kein Geschenk für das Christkind, aber damit 
kann er es vor dem Saurier beschützen.
Hinter den drei Heiligen sind ein paar rothäutige Indianer und 
ein Engel. Dem Engel ist ein Fuß abgebrochen, darum haben 
wir ihn auf ein Motorrad gesetzt, damit er sich leichter tut. Mit 
dem Motorrad kann er fahren, wenn er nicht gerade fliegt. 
Rechts neben dem Stall haben wir das Rotkäppchen 
hingestellt. Sie hat eine Pizza und drei Bier für die Oma dabei. 
Einen Wolf haben wir nicht, darum lauert hinter dem Baum ein 
Bär als Ersatzwolf hervor.
Mehr steht nicht in unserer Krippe, aber das reicht voll.
Am Abend schalten wir die Lampe an und dann ist unsere 
Krippe erst so richtig schön. Wir sitzen so herum und singen 
Lieder vom Advent. Manche gefallen mir, aber die meisten 
sind mir zu langweilig.
Mein Opa hat mir ein Gedicht vom Advent gelernt und es geht 
so:
"Advent, Advent, der Bärwurz brennt,
Erst trinkst ein, dann zwei, drei, vier,
dann haut es dich mit dem Hirn an die Tür!”
Obwohl dieses Gedicht recht schön ist, hat Mama gesagt, 
dass ich es mir nicht merken darf.
Eher es man sich versieht ist der Advent vorbei und 
Weihnachten auch und mit dem Jahr geht es auch dahin.
Die Geschenke sind ausgepackt und man kriegt vor Ostern 
nichts mehr, höchstens man hat vorher Geburtstag.

Aber eins ist gewiss: Der Advent kommt immer wieder.

Warum der Engel lachen musste
Die bevorstehende Geburt des Christkinds bereitete den 
Engeln ziemliches Kopfzerbrechen. Sie mussten nämlich bei 
ihren Planungen sehr vorsichtig sein, damit die Menschen auf 
Erden nichts davon bemerkten. Denn schließlich sollte das Kind 
in aller Stille geboren werden und nicht einen Betrieb um sich 
haben, wie er in Nazareth auf dem Wochenmarkt herrschte.
Probleme gab es auch bei der Innenausstattung des Stalles von 
Bethlehem. An der Futterraufe lockerte sich ein Brett aber hat 
jemand schon einmal einen Engel mit Hammer und Nagel 
gesehen?! Das Stroh für das Krippenbett fühlte sich hart an, das 
Heu duftete nicht gut genug, und in der Stalllaterne fehlte das Öl.
Aber auch was die Tiere anbetraf, gab es allerhand zu 
bedenken. Genau an dem für den Engelschor auserwählten 
Platz hing ein Wespennest. Das musste ausquartiert werden. 
Denn wer weiß, ob Wespen einsichtig genug sind, um das 
Wunder der Heiligen Nacht zu begreifen? Die Fliegen, die sich 
Ochse und Esel zugesellt hatten, sollten dem göttlichen Kind 
nicht um das Näslein summen oder es gar im Schlafe stören. 
Nein, kein Tier durften die Engel vergessen, das etwa in der 
hochheiligen Nacht Unannehmlichkeiten bereiten könnte.
Unter dem Fußboden im Stall wohnte eine kleine Maus. Es war 
ein lustiges Mäuslein, das sich nicht so schnell aus der Ruhe 
bringen ließ, höchstens, wenn die Katze hinter ihm her war. Aber 
dann flüchtete es schnell in sein Mäuseloch zurück. Im Herbst 
hatte die Maus fleißig Früchte und Körner gesammelt; jetzt 
schlief sie in ihrem gemütlichen Nest. Das ist gut, dachte der 
verantwortliche Engel, wer schläft, sündigt nicht, und bezog die 
Maus nicht weiter in seine Überlegungen ein.
Nach getaner Arbeit kehrten die Boten Gottes in den Himmel 
heim. Ein Engel blieb im Stall zurück; er sollte der Mutter Maria 
in ihrer schweren Stunde beistehen. Damit aber keiner merkten 
konnte, dass er ein Engel war, nahm er seine Flügel ab und legte 
sie sorgsam in eine Ecke des Stalles. Als die Mutter Maria das 
Kind gebar, war sie sehr dankbar für die Hilfe des Engels.
Denn kurz darauf kamen schon die Hirten, nachdem sie die 
frohe Botschaft gehört hatten, und der Hütehund und die 
Schafe. Obwohl die Männer sich bemühten, leise zu sein, und 
sozusagen auf Zehenspitzen gingen, klangen ihre Schritte doch 
hart und der Bretterboden knarrte. War es da ein Wunder, dass 
die Maus in ihrem Nest aufwachte? Sie lugte zum Mäuseloch 
hinaus und hörte die Stimme " Ein Kind ist uns geboren ...", 
konnte aber nichts sehen.
Neugierig verließ sie ihr schützendes Nest und schon war die 
Katze hinter ihr: Schnell wollte das Mäuslein in sein Mäuseloch 
zurück, aber ein Hirte hatte inzwischen seinen Fuß darauf 
gestellt. "Heilige Nacht hin oder her", sagte die Katze zu der 
entsetzten Maus, "jetzt krieg ich dich!”
Und damit ging die wilde Jagd los. Die Maus in ihrer Angst flitzte 
von einer Ecke in die andere, sauste zwischen den Beinen der 
Hirten hindurch, huschte unter die Krippe und die Katze immer 

hinterher: Zwischenzeitlich bellte der Hütehund und die Schafe 
blöckten ängstlich. Irgendwo gackerte aufgeregt eine Henne.
Die Hirten wussten nicht recht, was los war, denn eigentlich 
waren sie gekommen, um das Kind anzubeten. Aber sie 
konnten ja ihr eigenes Wort nicht mehr verstehen, und alles 
rannte durcheinander: Es ging zu wie in Nazareth auf dem 
Wochenmarkt.
Als die Engel im Himmel das sahen, ließen sie buchstäblich ihre 
Flügel hängen. Es ist tröstlich zu wissen, dass auch so 
unfehlbare Wesen wie Engel nicht an alles denken. Das 
Mäuslein indessen befand sich in Todesangst. Es glaubte seine 
letzte Sekunde schon gekommen, da flüchtete es in seiner Not 
unter die Engelsflügel. lm gleichen Moment fühlte es sich sachte 
hochgehoben und dem Zugriff der Katze entzogen. Das 
Mäuslein wusste nicht, wie ihm geschah. Es schwebte bis 
unters Dachgebälk, dort hielt es sich fest. Außerdem hatte es 
jetzt einen weiten Blick auf das ganze Geschehen im Stall.
Die Katze suchte noch ungläubig jeden Winkel ab, aber sonst 
hatte sich alles beruhigt. Der Hütehund, bewachte die ruhenden 
Schafe. Die Hirten knieten vor der Krippe und brachten dem 
Christkind Geschenke dar. Alles Licht und alle Wärme gingen 
von diesem Kinde aus. Das Christkind lächelte der Maus zu, als 
wollte es sagen, "Gell, wir wissen schon, wen die Katze hier 
herunten sucht". Sonst hatte niemand etwas von dem 
Vorkommnis bemerkt.
Außer dem Engel, der heimlich lachen musste, als er die Maus 
mit seinen Flügeln sah. Er kicherte und gluckste trotz der 
hochheiligen Stunde so sehr, dass sich der heilige Josef schon 
irritiert am Kopf kratzte.
Es sah aber auch zu komisch aus, wie die kleine Maus mit den 
großen Flügeln in die Höhe schwebte. Die erstaunte Maus hing 
also oben im Dachgebälk in Sicherheit.
Und ihre Nachkommen erzählen sich noch heute in der Heiligen 
Nacht diese Geschichte. Macht ihnen die Speicher und Türme 
auf, damit sie eine Heimat finden - die Fledermäuse - wie 
damals im Stall von Bethlehem.

Ballonflug - Ingenieur vs. Manager

Ein Mann in einem Heissluftballon hat sich verirrt. Er geht tiefer und sichtet einen Mann am Boden. Er sinkt noch weiter 
ab und ruft: "Entschuldigung, können Sie mir helfen? Ich habe einem Freund versprochen, ihn vor einer Stunde zu 
treffen und ich weiss nicht, wo ich bin." 

Der Mann am Boden antwortet: "Sie sind in einem Heissluftballon in ungefähr 10m Höhe über dem Boden. Sie befinden 
sich zwischen 40 und 41 Grad nördlicher Breite und zwischen 59 und 60 Grad westlicher Länge."

"Sie müssen Ingenieur sein", sagt der Ballonfahrer. "Bin ich", antwortet dieser, "woher wussten Sie das?" 

„Nun," sagt der Ballonfahrer, "alles was Sie mir sagten, ist technisch korrekt, aber ich habe keine Ahnung, was ich mit 
Ihren Informationen anfangen soll, und ich weiss immer noch nicht, wo ich bin. Offen gesagt waren Sie keine große 
Hilfe. Sie haben höchstens meine Reise noch weiter verzögert."

Der Ingenieur antwortet: "Sie müssen im Management tätig sein." 

"Ja," antwortet der Ballonfahrer, "aber woher wussten Sie das?" 

"Nun," sagt der Ingenieur, "Sie wissen weder wo Sie sind, noch wohin Sie fahren. Sie sind aufgrund einer großen Menge 
heisser Luft in Ihre jetzige Position gekommen. Sie haben ein Versprechen gemacht, von dem Sie keine Ahnung haben, 
wie Sie es einhalten können und erwarten von den Leuten unter Ihnen, dass sie Ihre Probleme lösen. 
Tatsache ist, dass Sie in exakt der gleichen Lage sind wie vor unserem Treffen, aber jetzt bin irgendwie ich schuld!”

Elektronisches
Muskel-Stimulations-Training

IN WÖCHENTLICH
30 MINUTEN ZU EINER
PERFEKTEN FITNESS

Auch für Senioren

aus dem www

G
U
TSCH

EIN

G
ratisprobetraining

inkl. 15 m
in.

Solarium 0664/6497740

GRATIS PROBETRAINING
TENNISHALLE STROBL

neben dem Sportplatz des ASK Marienthal
Elisabeth & Ernst Strobl,

2440Neu-Mitterndorf, Mitterndorferstraße 6 B

Flaschenweinverkauf: 0664-540 63 44, poldi.nowak@outlook.com

Bahnstraße 15, A-2440 Gramatneusiedl

Ausstecktermine 2018: 9. Juni - 01. Juli
11. September - 23. September

Jakobitage: 18. Juli - 30 Juli
(in Guntramsdorf) 

In wenigen Wochen steht wieder Heiligabend vor der 
Tür, und bei den meisten von uns drehen sich die 
Gedanken um die Geschenke, die wir dieses Jahr 
unter den Christbaum legen können. 

Schenken macht Freude. Soviel ist klar, und daran 
wird sich auch in Zukunft nicht viel ändern.
Schenken Sie sich selbst auf jeden Fall die Fahrten zu 
den Shopping-Tempeln, die trotz der verlockenden 
Werbung mit Sicherheit auch nichts zu verschenken 
haben. 

Der Gramat-Thaler, das „besondere Geschenk” ist 
originell, individuell und auf den persönlichen 
Geschmack ausgerichtet. „Nachhaltig schenken“ 
bedeutet wiederum einen ganzheitlichen Blickwinkel 
zu wählen – auf den „Mehrwert“ eines Geschenks.

Sparen Sie Zeit und Nerven und schenken Sie diese 
mit einem Lächeln und etwas Aufmerksamkeit den zu 
Beschenkenden oder dem Partner. Damit haben Sie 
wahrscheinlich auch das nachhaltigste aller 
Geschenke.

Weihnachten: Nachhaltig schenken
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Strobl

GRATIS PROBETRAINING

 GUTS
CHEIN

Nachhaltig schenken auch zu Weihnachten
Unsere Gramat-Thaler Einkauftsgutscheine 
im Wert von 10 Euro sind bei allen Mitglieds- 
betrieben einlösbar. Erhältlich z.B. bei: 
AVIA Tankstelle, Apotheke, der Gemeinde 
und bei Versicherungsbüro Klapa.
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Liebe Leserinnen und Leser!
 
Liebe Leserinnen und Leser!
Es freut uns sehr, dass zu Ehren 
unseres leider frühzeitig verstor-
benen ehemaligen Gemeinde-
arztes Dr. Hubert Waldrauch ein 
Platz mit seinem Namen versehen  
wurde. Direkt an der Ecke Dr. 
Hauswirthgasse/Kaiseraugasse 

entstand durch die Umbauarbeiten am Kindergarten 
ein neuer Platz, der “Dr.-Hubert-Waldrauch-Platz” 
getauft wurde. Sein Platz liegt gleich neben seinem 
Wohnhaus und seiner ehemaligen Ordination, in der 
er über 30 Jahre aufopfernd für unsere Gemeinde  
tätig war. Wir danken den zuständigen Stellen für  
seine Würdigung. 
Leider hat eines der traditionsreichsten Geschäf-
te aus Gramatneusiedl seine Pforten geschlossen.  
Unser Schuhhaus F. BLAHA hat nach mehr als 118  
Jahren zusperren müssen. Die übermächtige Kon-
kurrenz aus dem Internet und die nach wie vor neu 
errichteten “Shopping-Center” ruinieren die Orts-
kerne. Dieser Trend ist in vielen Dörfern und auch 
kleineren Städten zu erkennen. Abgesehen von den 
durch Schließungen nicht sehr attraktiv wirkenden 
Ortszentren weiß man aus Erfahrung, dass diese sehr 
oft gleich unmittelbar an die Ortsgrenze hingebau-
ten Einkaufstempel mehr Arbeitsplätze vernichten 
als neu schaffen. Wir danken unserem Karl Blaha 
für seine seit der Gründung der Partnerschaft aktive  
Tätigkeit in unserem Verein und wünschen ihm für die 
Zukunft alles Gute.
 

Nun zu den noch heuer stattfindenden 
Veranstaltungen 

Am 14. Dez. findet ab 16.30 vor und im Gemein-
dezentrum der Gemeinsame Advent statt. Wie 
in den letzten Jahren veranstalten wieder viele 

ortsansässige Vereine in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde ein schönes und besinnliches Fest, bei dem so-
wohl viel Kultur als auch hervorragende Speisen und 
Getränke angeboten werden. Die teilnehmenden Ver-
eine und Kulturschaffenden freuen sich über Euer zahl-
reiches Kommen. Wie alle Jahre ist dies die größte ge-
meinsame Veranstaltung, und es freut mich besonders, 
dass alle mitwirkenden Vereine immer viele fleißige 
Mitarbeiter, die die Adventhütten betreuen, motivieren 
können. Natürlich auch großen Dank an alle Musizie-
renden und an alle helfenden Hände. Heuer wird erst-
malig versucht, aus dem Fest ein fast “sauberes” Fest zu 
machen, indem auf viel Plastik etc. verzichtet wird!

Am 31. Dez. findet bei hoffentlich gutem Wetter die 
von der Partnerschaft organisierte Silvesterwan-

derung statt. Treffpunkt ist zwischen 13 – 14 Uhr vor 
dem Gemeindezentrum. Da könnt ihr dann jederzeit mit 
Freunden und/oder mit einer Gruppe starten. Neu-Mit-
wandernde erhalten am Start einen Plan mit der genau-
en Streckenführung, die selbstverständlich auch auf-
grund unserer Bodenmarkierungen zu bewältigen sein 
wird. Diesmal wandern wir nach Ebergassing. Vor dem 
Volksheim erwarten uns die Ebergassinger mit mehre-
ren Ständen, die uns tolle Speisen und Getränke anbie-
ten werden. Für den Heimweg gibt es wie immer neben 
der Möglichkeit, wieder zu Fuß nach Hause zu kommen, 
unser allseits beliebtes Gratis-Shuttle-Service, das 
in bewährter Art und Weise von unserem Reisebüro  
Fischer zur Verfügung gestellt wird. Nützt die Gelegen-
heit, einen netten Nachmittag mit uns zu verbringen 
und vor dem abendlichen Feiern des Beginnes eines 
neuen Jahrzehntes noch ein wenig Frischluft zu tanken.  

Wir wünschen allen LeserInnen eine besinnliche  
Adventszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und viel 
Gesundheit und Glück für’s neue Jahr!

 Euer Obmann Günther Klapa & sein Team 

31
DEZEMBER

Änderungsschneiderei EKBIC Sevil                                 0699-123 772 75
AVIA Tankstelle KAYA Ali                                              02234/73317
Baumeister Ing. J.Höller GmbH KRAUS Robert Bmst DI                    02234/79207
Bestattungen Lang SEEBÖCK  Rosa Mag. 02234/73324
Blumenstube SCHMIDT Alexandra 02234/72262
Cafe im Wittnerhof WITTNER Maria                             0650-7632552
Cafè-Konditorei Hirnich POZZOBON Susanne                  0650-601 44 03
Campus Marienthal CEJNA Andreas 02234/78012
Digitaldruck-Copy&Printshop BOROVITS Peter 02234/73663
Elektro Benesch BENESCH Rene 02234/72350
Elektrohandel TÖGEL Walter 02234/78376
FA f. Zahn u. Kieferheilkunde MALESCHITZ Petra DDr.                   02234/72325
Formenbau STURM Franz 02234/73823
Fußpflege Doris BENESCH Doris                           0664-88451883
Gasthof-Cafè HUMANN Paul 02234/73431
Gemeindearzt McCARTHY Stefanie, Dr. 02234/73481
Gemeinde Gramatneusiedl SIKORA Erika, Bgm. 02234/72205
Haarimpuls Friseur KÖLBL Claudia 02234/73519
Helm-Orientteppich Zentrum JESCHKO Oliver 02234/74010
Heuriger Nowak-Löw NOWAK Leopoldine                      0664-540 63 44
Kebap & Pizzahaus ASPENDOS 02234/79557

Kleiderhaus SVATON Michaela 02234/73434
Marien-Apotheke ADORJAN Maria Mag. 02234/74016-0
Massagepraxis MAYER Andrea                             0664-924 24 22
Maximilian-Pharma NEMECZ Martin Mag.                   0699-19042113
Mobiler Masseur JIRIK Andreas                               0699-10752344
Moni`s Laden SVATON Monika 02234/74261
Ölmühle Marienthal NAGY Sandor                               0699-10141960
Raiffeisenkasse regGenmbH RICHTER Pamina 02234/73352-0
Reisebüro Karl`s Reisen FISCHER Ingrid 02234/73364
Remax-Cottage ADORJAN Johann Mag.             0699-13101482
Renault Tula TULA Harun 02234/72206
Schuhhaus BLAHA Karl 02234/73482
Skull Nails SCHRAMSEIS Daniela                 0680-247 04 01
Stahlvertrieb Taborsky TABORSKY Hans 02234/72131-0
Tennishalle STROBL Ernst 02234/73098
Vego Autoteile VONDRACEK Gerald MBA               02234/72796
Versicherungsbüro KLAPA Günther 02234/74683
Weingut Schlösinger SCHLÖSINGER Johann               0676-600 75 29
Yogarei und Pepperei KATTAVENOS Barbara Mag.             0676-9202921
Praxis für Physiotherapie und 
Prävention

PETSCH Margit                            0680-122 04 79
SPITZER Magdalena                 0699-19 20 13 98
LEHRBAUMER Ines                   0677-625 392 86
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MONI‘S LADEN

Schenken macht  

Freude
und entzündet  

ein Licht
im Herzen der  

Menschen
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